Einzureichen Uber die zustdndige Handwerkskammer an:

Landes-Gewerbeforderungsstelle des
nordrhein-westfalischen Handwerks e. V. (LGH)

Auf'm Tetelberg 7
40221 Disseldorf

mg
I1I‘\I\rp

meistergrindungs
pramie nrw

Antrag auf Gewahrung einer Zuwendung im Programm
“Meistergriindungspramie NRW”

gemal den Richtlinien tGber die Gewahrung von arbeitsplatzschaffenden Existenzgriindungshilfen fiir
Handwerksmeister/-innen

des Ministeriums fiir Wirtschaft, Innovation, Digitalisierung und Energie NRW

Stand: 23.10.2023

1. Angaben der/des Antragsstellenden

Name Vorname Geburtsdatum Geschlecht
bitte wahlen
StraRe Hausnummer E-Mail
PLZ Ort Telefon
Datum des Meisterbriefs Gewerk der Meisterqualifikation Staatsangehorigkeit Migrationshintergrund
bitte wahlen El Ja El Nein

2. Angaben zum geplanten Vorhaben

Branche/Gewerbe Rechtsform Geplanter Firmenname
bitte wéahlen bitte wahlen

Durchfiihrungszeitraum

von bis

Geplanter Betriebssitz (Adresse, falls abweichend von oben)

StraBe

Hausnummer

PLZ Ort

Griindung eines neuen Betriebes

l:l Neugrindung /EI Tatige Beteiligung

oder

Zahl der geplanten Arbeitsplatze

Ubernahme eines bestehenden Betriebes

[]Betriebsiibernahme /[ _] Tatige Beteiligung

Zahl der bestehenden Arbeitspldtze

Vollzeit Teilzeit Auszubildende Vollzeit Teilzeit Auszubildende
davon ménnlich davon weiblich davon divers
Zahl der zusatzlich geplanten Arbeitsplatze
Vollzeit Teilzeit Auszubildende
Gefordert durch:

Ministerium fir Wirtschaft,
Industrie, Klimaschutz und Energie %
des Landes Nordrhein-Westfalen J
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Information
Gewerbe entsprechend der Anlage A, Anlage B1 oder B2 des Gesetzes zur Ordnung des Handwerks (Handwerksordnung – HwO)


3. Ausgaben- und Finanzierungsplan

3.1 geplante Ausgaben (Betrag in Euro, netto) 3.2 Finanzierung (Betrag in Euro, netto)
Investitionen Eigenmittel

Betriebsmittel ...davon Kapitalmarktmittel (i)

Hinweise:

Beispiel 1

Die Forderung betragt 70% der forderfahigen Beantragte Zuwendung (i)

Ausgaben, maximal aber 70% von 15.000 EUR.

Fir eine Férderung miissen mindestens 12.000 Sonstige Fremdmittel

EUR forderfahige Ausgaben nachgewiesen

werden. Weitere Zuwendungen /Finanzierungshilfen aus

offentlichen Mitteln (i) fir dieses Vorhaben

Ausgaben: 30.000,00 €; anrechnungsfahig: 15.000,00 €;

max. 70% Forderung: 10.500,00 € beantragbare Zuwendung Bezeichnung Betrag
Beispiel 2

Ausgaben: 13.000,00 €; vollstandig anrechenbar;

max. 70% Forderung: 9.100,00 € beantragbare Zuwendung

Beispiel 3

Ausgaben: 11.000,00 €; Mindestausgaben unterschritten:

Keine

Forderung moglich.

Summe (Gesamtbetrag der
Ausgaben)

€0,00 Summe (Gesamtfinanzierung) |€ 0,00

4. Dem Antrag beizufiigende Unterlagen

Die dem Antrag beizufligenden Unterlagen entnehmen Sie bitte der zu diesem Programm gehorenden Unterlagencheckliste.

5. Erkldrungen der/des Antragstellenden

Ich erklare, dass

5.1 aktuell kein Rickférderungsverfahren im Zusammenhang mit einer Landesforderung anhangig ist, bzw. in den letzten
Jahren kein Rickforderungsverfahren im Zusammenhang mit einer friiheren Landesforderung eingeleitet wurde,

5.2 mit der MaBnahme noch nicht begonnen wurde und auch vor Bekanntgabe des Zuwendungsbescheides oder vor
Genehmigung eines vorzeitigen MaRnahmebeginns nicht begonnen wird,

5.3 ich bei der Durchfiihrung des Vorhabens zum Vorsteuerabzug
Dberechtigt bin Elnicht berechtigt bin

5.4 noch keine selbststandige Vollexistenz vorliegt und die Eintragung in der Handwerksrolle nicht als Nebenbetrieb erfolgt,

5.5 ich das dem Forderantrag beigefligte Merkblatt tiber die Forderkonditionen zur Kenntnis genommen habe,

5.6 nach der Existenzgriindung/Ubernahme/tatigen Beteiligung keine Einkiinfte aus unselbststindiger Tatigkeit erziele,

5.7 zur Kenntnis genommen habe, dass die Meistergrindungspramie ein einkommenssteuerlich zu erfassender Zuschuss ist,

5.8 ich die dem Forderantrag beigefligten Datenschutzhinweise nach Art. 13, 14 und 21 der Datenschutz-Grundverordnung
(DSGVO) zum Umgang mit personenbezogenen Daten sowie zu den sich hieraus ergebenden Rechten zur Kenntnis
genommen habe,

5.9 ich damit einverstanden bin, dass alle im Zusammenhang mit der Férderung bekannt gewordenen Daten von der
Bewilligungsbehordeoder der von ihr beauftragten Stelle elektronisch gespeichert, fir Zwecke der Statistik und
derErfolgskontrolle tiber die Wirksamkeit des Forderprogramms ausgewertet sowie Auswertungsergebnisse unter
Berlicksichtigung datenschutzrechtlicher Bestimmungen verdéffentlicht werden.

Geférdert durch:

Industrie,

Ministerium fir Wirtschaft,
Klimaschutz und Energie ’i
des Landes Nordrhein-Westfalen
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Information
z. B. Darlehen der Hausbank

LGH
Information
z. B. private Darlehen, Verkäuferdarlehen, Spenden



6. Erklarung zur Richtigkeit und Vollstdndigkeit sowie zur Subventionserheblichkeit

Die Angaben in diesem Antrag einschlieBlich aller Anlagen sind vollstdndig und richtig. Mir ist bekannt, dass es
sich bei der beantragten Zuwendung um eine Subvention im Sinne des § 264 Strafgesetzbuch (StGB) handelt und
die nachfolgend aufgefiihrten Angaben subventionserhebliche Tatsachen gemaR § 1 Landessubventionsgesetz
vom 24.03.1977, § 2 Subventionsgesetz in der jeweils giiltigen Fassung sind.

Im Einzelnen sind fir die Bewilligung und Gewdhrung der Zuwendung folgende Tatsachen subventionserheblich

im Sinne des § 264 StGB:

= Angaben zum/zur Antragsteller/in (Name, Sitz, Branche, Geschiftsbetrieb, Produktionsstatte, Anzahl der
Beschaftigten, Jahresumsatz, Jahresbilanzsumme, Rechtsform und steuer- bzw. gesellschaftliche
Verhaltnisse, Meisterbefahigung)

=  Angaben zum Vorhaben (z.B. Durchfiihrungsort, Beginn des Vorhabens)

=  Angaben im Finanzierungsplan

=  Angaben zu anderen 6ffentlichen Finanzierungshilfen

= Erklarung tGber ,De-minimis“-Beihilfen

= Erklarung, dass die Zahlung nicht eingestellt wurde, der/die Antragsteller/in nicht tGiberschuldet ist und tiber
das Vermdgen kein Insolvenz-, Vergleichs-, Konkurs- Sequestrations- oder Gesamtvollstreckungsverfahren
unmittelbar bevorsteht, beantragt oder eroffnet ist

Subventionserheblich im Sinne des § 264 StGB sind ferner alle Tatsachen, die fiir die Gewahrung, Inanspruchnahme,
das Belassen oder die Riickforderung der Zuwendung von Bedeutung sind. Dies betrifft die Angaben, die der
Bewilligungsbehdorde bei der Durchfiihrung des Vorhabens nach dem Zuwendungsbescheid nebst Anlagen
mitzuteilen sind sowie die Tatsachen in den Mittelabrufen, die die zweckentsprechende Verwendung der
Zuwendung betreffen.

7. Gleichzeitige Beantragung der Zustimmung zum vorzeitigen MaBnahmebeginn

Ich beantrage hiermit die Genehmigung zum vorzeitigen MalRnahmebeginn

’:l Nein

El Ja und begriinde dies wie folgt:

Unterschrift der/des Antragstellenden

Datum Ort Unterschrift

Name des Unterzeichnenden (Druckbuchstaben)

Geférdert durch:

Ministerium fir Wirtschaft,
Industrie, Klimaschutz und Energie ’%
des Landes Nordrhein-Westfalen
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Information
Zuwendungen für ein Vorhaben dürfen grundsätzlich nur dann bewilligt werden, wenn mit dem Vorhaben noch nicht begonnen wurde. 

In begründeten Einzelfällen kann die Bewilligungsbehörde hiervon Ausnahmen zulassen. Sollten Sie darauf angewiesen sein, Ihr Vorhaben noch vor der Bewilligung zu beginnen, damit zum Beispiel der zeitliche Ablauf nicht gefährdet wird, haben Sie die Möglichkeit, einen Antrag auf Genehmigung des vorzeitigen förderunschädlichen Maßnahmebeginns zu stellen.

Mit der Zustimmung zu einem vorzeitigen Maßnahmebeginn haben Sie weder einen Anspruch auf eine tatsächliche spätere Bewilligung noch auf erste Auszahlungen von Mitteln. 
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